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Ein Besuch bei Q-Acoustics
Q-Acoustics, bisher hauptsächlich bekannt für hochwertige, 
aber sehr preiswerte Lautsprecher, wagt den nächsten 
Schritt und schickt sich an, das Thema 
Preis/Leistung im High End-Bereich 
neu zu definieren. Was die Engländer 
unlängst in der Nähe von London prä-
sentierten, lässt jedenfalls hoffen. Die 
klangliche Abstimmung lag wie üblich 
in den bewährten Händen und Ohren 
der Essener Fink Audio Consulting, das 
pfiffige Design steuerten die Engländer 
bei, und die Fertigung für die ab 
Februar lieferbaren Boxen erfolgt unter 
strenger und permanenter Aufsicht der 
Briten in China. Besonderes Augen-
merk legte Karl-Heinz Fink bei der Ent-
wicklung auf ein nahezu resonanzfreies 
Gehäuse – wozu unter anderem drei 
Lagen MDF und punktuelle Verstrebun-
gen ebenso wie ein dauerelastisches 
Gel zwischen den MDF-Platten beitra-
gen. Die Chassis werden speziell für 
dieses Modell gefertigt, und auch bei 
der Weiche ließ man nichts anbrennen 
und schaffte es sogar, den Kölner 
Edel-Zulieferer Mundorf mit ins Boot 
zu holen. Die ersten Höreindrücke der 
auf den Namen Concept 500 getauften Box waren mehr 
als vielversprechend: eine sehr plastische Abbildung, Mitten 
und Höhen bei wunderbarer Auflösung stets sanft und 
von einem kraftvollen und sauberen Bass unterstützt, der 
das geringe Volumen der schlanken und rund einen Meter 
hohen Box Lügen strafte. Was man heutzutage mit zwei 
16er-Bässen so alles anstellen kann ... Auch beim Finish hat 
man sich etwas einfallen lassen, wie unser Bild beweist. Und 
der runde Fuß gehört ebenfalls zum Lieferumfang – auch 
den finden wir gelungen. Der Paarpreis für diesen wirklich 
vielversprechenden Lautsprecher wird bei 4000 Euro liegen. 
Wir freuen uns schon auf unser Testmuster!
www.qacoustics.co.uk

Marantz modernisiert  
die Flaggschiffe
Auf der High End 2016 waren sie schon zu bewun-
dern – im Februar 2017 sollen sie nun in den Handel 
kommen: die beiden neuen Top-Komponenten des 
Marantz-HiFi-Sortiments. Dies sind der CD/SACD-Player 
SA-10 (7000 Euro) – Nachfolger des SA-7 – und der 
Vollverstärker PM-10 (8000 Euro), der die Vor-/Endver-
stärker-Kombi SC-7/MA-9 ablöst. Neu beim Player sind 
vor allem die Digitaleingänge, über die auch der PC via 
USB den hochkarätigen Wandler des Players nutzen 
kann. Alle digitalen Signale werden intern ins DSD-
Format mit vierfacher SACD-Auflösung (11,2 MHz Takt) 
hochgerechnet und dann über einen extrem hochwer-
tigen Tiefpass zu den Analogausgängen geschickt – ein 
DAC im herkömmlichen Sinn ist dabei gar nicht erfor-
derlich. Zwei Filtereinstellungen erlauben individuelle 
Klanganpassungen. Als Laufwerk verwendet der SA-10 
eine Marantz-Eigenkonstruktion, die ausschließlich 
dem Top-Modell vorbehalten ist. Der PM-10 ist ein rein 
analoger Vollverstärker mit symmetrischem Aufbau 
und separaten Netzteilen für Vorstufen, Endstufen und 
Mikroprozessor. Die Class D-Endstufen leisten 2 x 400 
Watt an vier Ohm. Neben den Phono-MM/MC- und 
Line-Eingängen in Cinch bietet der PM-10 zwei Paar 
XLR-Eingänge sowie einen Endstufen-Direkteingang. 
Die Lautsprecher-Terminals aus massivem Kupfer sind 
eine Marantz-Eigenkonstruktion.
www.marantz.de

Viablue sichert die Datenübertragung
Kabelspezialist Viablue erweitert sein Sortiment um eine Palette 
hochwertiger LAN-Kabel: Das Patchkabel namens „EP-7 Silver“ ist 
gemäß CAT 6a-Norm ausgelegt und transportiert Netzwerkdaten 
über versilberte Kupferlitzen, die von sage und schreibe fünf Schir-
mungen effektiv gegen Störeinflüsse geschützt werden. Der äußere 
Schirm ist gut zu erkennen, da es sich dabei um ein Gewebege-
flecht handelt, das die gesamte Strippe ummantelt. Direkt darunter 
liegen vier Aluminium-kaschierte Folienschirme, die sogar starke 
Störquellen wie WLAN- oder Smartphone-Strahlung draußen halten. 
Für optimalen Kontakt zu den verbundenen Netzwerkgeräten 
sorgen vergoldete RJ-45-Stecker. Lieferbar sind Längen zwi-
schen 50 cm und zehn Metern, die, gemessen an der Qualität 
der Strippen, mit Preisen zwischen 78 und 192 Euro sogar 
vergleichsweise moderat ausfallen.
www.viablue.de




